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Serviceware SE, Idstein 

Bilanz zum 30. November 2022 

A K T I V S E I T E P A S S I V S E I T E

Stand Stand Stand Stand
30.11.2022 30.11.2021 30.11.2022 30.11.2021

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Gezeichnetes Kapital (Grundkapital) 10.500.000,00 10.500.000,00
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, - Bedingtes Kapital:

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche EUR 4.000.000,00 (Vj. EUR 4.000.000,00)

Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 232.986,01 0,00 II. Kapitalrücklage 57.500.000,00 57.500.000,00

2. Geleistete Anzahlungen 0,00 120.595,27
III. Bilanzverlust -5.557.855,12 -2.546.074,93

II. Sachanlagen 62.442.144,88 65.453.925,07
Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 86.014,20 0,00

B. Rückstellungen
III. Finanzanlagen 1. Steuerrückstellungen 0,00 73.256,00

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 15.880.000,00 7.880.000,00 2. Sonstige Rückstellungen 704.981,00 693.800,00
2. Wertpapiere des Anlagevermögens 1.729.368,14 0,00 704.981,00 767.056,00

17.928.368,35 8.000.595,27

C. Verbindlichkeiten
B. Umlaufvermögen 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 3.000.000,00 4.000.000,00

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 38.097,37 104.668,49
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 3. Verbindllichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 4.957.456,60 3.143.839,65

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 667.193,04 601.144,69 4. Sonstige Verbindlichkeiten 671.662,54 551.959,44
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 40.627.949,78 48.167.337,72 - davon aus Steuern:

3. Sonstige Vermögensgegenstände 338.486,17 105.903,24 EUR 521.016,57 (Vj. EUR 396.077,42)

41.633.628,99 48.874.385,65 8.667.216,51 7.800.467,58

II. Guthaben bei Kreditinstituten 12.256.162,35 17.385.158,35

D. Rechnungsabgrenzungsposten 121.721,31 273.293,59

C. Rechnungsabgrenzungsposten 117.904,01 34.602,97

71.936.063,70 74.294.742,24 71.936.063,70 74.294.742,24

Registergericht: Amtsgericht Wiesbaden
Registernummer: HRB 33658



Serviceware SE, Idstein 

Gewinn- und Verlustrechnung 

für die Zeit vom 1. Dezember 2021 bis 30. November 2022 

2021 / 2022 Vorjahr
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 7.661.943,39 5.095.445,43

2. Sonstige betriebliche Erträge 251.885,58 135.664,23
- davon Erträge aus der Währungsumrechnung:

EUR 69.836,26 (Vj. EUR 351,35)

3. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.252.985,18 66.349,65

4. Rohergebnis 6.660.843,79 5.164.760,01

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 3.171.638,45 2.171.390,05
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 265.863,39 123.428,03

3.437.501,84 2.294.818,08

6. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen 22.461,84 0,00

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 6.596.375,84 2.301.028,34

8. Betriebsergebnis -3.395.495,73 568.913,59

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 546.866,67 202.136,59
- davon aus verbundenen Unternehmen:

EUR 484.319,33 (Vj. EUR 190.363,21)

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 52.080,91 53.861,06
- davon an verbundene Unternehmen:

EUR 34.404,69 (Vj. EUR 8.513,20)

11. Finanzergebnis 494.785,76 148.275,53

12. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 110.546,06 74.575,39

13. Ergebnis nach Steuern -3.011.256,03 642.613,73

14. Sonstige Steuern 524,16 0,00

15. Jahresfehlbetrag (Vj. Jahresüberschuss) -3.011.780,19 642.613,73

16. Verlustvortrag aus dem Vorjahr -2.546.074,93 -3.188.688,66

17. Bilanzverlust -5.557.855,12 -2.546.074,93



Serviceware SE, Idstein 

Anhang für das Geschäftsjahr  

vom 1. Dezember 2021 bis zum 30. November 2022 

A. Allgemeine Angaben zum Unternehmen

Die Serviceware SE hat ihren Sitz in Idstein. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Wiesbaden 

unter HRB 33658 eingetragen. Die Geschäftsadresse der Gesellschaft befindet sich am Serviceware-

Kreisel 1 in 65510 Idstein. 

Die Serviceware SE ist seit dem 20. April 2018 im Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse 

gelistet. 

B. Allgemeine Angaben zu Inhalt und Gliederung des Jahresabschlusses

Die Gesellschaft gilt als große Kapitalgesellschaft gemäß §§ 267 Abs. 3 Satz 2 i. V. m. § 264d HGB. Der 

Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter Beachtung der ergänzenden 

Bestimmungen für große Kapitalgesellschaften sowie den aktienrechtlichen Vorschriften aufgestellt. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 1 HGB 

aufgestellt. 

C. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

I. Anlagevermögen

Die immateriellen Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten bilanziert und wurden 

linear abgeschrieben. 

Die angesetzte Nutzungsdauer beträgt 5 Jahre. 

Sachanlagen werden mit den Anschaffungs- und Herstellungskosten abzüglich der planmäßigen 

linearen Abschreibung bilanziert (§§ 253, 255 Abs. 1 HGB). Außerplanmäßige Abschreibungen waren 

nicht erforderlich. 



Die Gegenstände des Sachanlagevermögens werden entsprechend der wirtschaftlichen Nutzungs-

dauer abgeschrieben. 

Die angesetzte Nutzungsdauer beträgt zwischen 5 und 12 Jahren. 

Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten bewertet. Die Finanzanlagen werden jährlich auf 

ihre Werthaltigkeit überprüft. Außerplanmäßige Abschreibungen waren danach nicht erforderlich. 

II. Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zum Nennwert unter Berücksichtigung 

aller erkennbarer Risiken angesetzt. 

Die liquiden Mittel werden mit dem Nennbetrag angesetzt. 

III. Latente Steuern

Latente Steuern werden für zeitliche Unterschiede zwischen den Bewertungsansätzen in der 

Handelsbilanz und in der Steuerbilanz bei den Vermögensgegenständen, Schulden und Rechnungs-

abgrenzungsposten berechnet, soweit sich die Differenzen in späteren Jahren abbauen. 

Zum Bilanzstichtag liegen zu versteuernde temporäre Differenzen aus dem Beteiligungsansatz der 

Serviceware Schweiz AG, in Höhe von gesamt TEUR 2.289 vor. Die sich daraus ergebene Steuer-

belastung in Höhe von TEUR 35 wurde in voller Höhe mit sich ergebenden Steuerentlastungen aus dem 

Beteiligungsansatz der PM Computer Services GmbH & Co. KG und steuerlichen Verlustvorträgen 

verrechnet. Eine Aktivierung von aktiven latenten Steuern über die oben genannten passiven latenten 

Steuern unterblieb gemäß § 274 HGB. 

Die Bewertung der temporären Differenzen erfolgt mit dem für das Geschäftsjahr geltenden Steuersatz 

für Gewerbesteuer von 14,7 % und Körperschaftsteuer in Höhe von 15,825 %. 

IV. Eigenkapital

Das Grundkapital und die Rücklagen sind zum Nominalwert angesetzt. 



V. Rückstellungen

Die Steuerrückstellungen und sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken 

und notwendigen Verpflichtungen auf der Grundlage einer vernünftigen kaufmännischen Beurteilung 

mit dem notwendigen Erfüllungsbetrag. Die sonstigen Rückstellungen werden für ungewisse Verbind-

lichkeiten gebildet. 

VI. Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag passiviert. 

VII. Rechnungsabgrenzungsposten

Als Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben / Einnahmen angesetzt, die Aufwand / Ertrag für 

eine bestimmte Zeit nach dem Stichtag darstellen. 

VIII. Währungsumrechnung

Geschäftsvorfälle in fremder Währung wurden zum jeweiligen Tageskurs eingebucht. Forderungen und 

Verbindlichkeiten in Fremdwährung, deren Restlaufzeit nicht mehr als ein Jahr beträgt, wurden mit dem 

Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag bewertet (§ 256a HGB). Fremdwährungspositionen mit einer 

Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden unter Beachtung des Anschaffungskosten- und 

Realisationsprinzips umgerechnet. 

Gewinne und Verluste aus der Umrechnung von Fremdwährungsgeschäften werden erfolgswirksam 

erfasst und in der Gewinn- und Verlustrechnung gesondert unter dem Posten „sonstige betriebliche 

Erträge“ bzw. „sonstige betriebliche Aufwendungen“ ausgewiesen. 



D. Angaben zu Posten der Bilanz

I. Angaben zur Aktivseite

1. Anlagevermögen

Die Aufgliederung der Anlageposten und ihre Entwicklung setzen sich wie folgt zusammen: 

01.12.2021 Zugänge Umgliederung Abgänge 30.11.2022 01.12.2021 Zugänge Abgänge 30.11.2022 30.11.2022 30.11.2021
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen,

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 0,00 125.810,48 120.595,27 0,00 246.405,75 0,00 13.419,74 0,00 13.419,74 232.986,01 0,00

2. Geleistete Anzahlungen 120.595,27 0,00 -120.595,27 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 120.595,27

120.595,27 125.810,48 0,00 0,00 246.405,75 0,00 13.419,74 0,00 13.419,74 232.986,01 120.595,27

II. Sachanlagen
Andere Anlagen, Betriebs- und

0,00 95.056,30 0,00 0,00 95.056,30 0,00 9.042,10 0,00 9.042,10 86.014,20 0,00
Geschäftsausstattung 0,00 95.056,30 0,00 0,00 95.056,30 0,00 9.042,10 0,00 9.042,10 86.014,20 0,00

II. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 7.880.000,00 8.000.000,00 0,00 0,00 15.880.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.880.000,00 7.880.000,00
2. Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 5.575.125,06 0,00 3.845.756,92 1.729.368,14 0,00 0,00 0,00 0,00 1.729.368,14 0,00

7.880.000,00 13.575.125,06 0,00 3.845.756,92 17.609.368,14 0,00 0,00 0,00 0,00 17.609.368,14 7.880.000,00

8.000.595,27 13.795.991,84 0,00 3.845.756,92 17.950.830,19 0,00 22.461,84 0,00 22.461,84 17.928.368,35 8.000.595,27

Anlagenspiegel

Ermittlung Anschaffungs- oder Herstellungskosten Ermittlung Abschreibungen Buchwert



2. Anteilsbesitzliste

Im Berichtsjahr wurde die 100% Tochter Serviceware EOOD, Bulgarien, gegründet. 

Name Sitz Anteil am Währungs- Eigenkapital Ergebnis
Kapital einheit

PM Computer Services
Verwaltungs GmbH Serviceware-Kreisel 1,
PMCS Verwaltungs GmbH 65510 Idstein, Germany 100% EUR 2.440,19 -3.696,01

PM Computer Services
GmbH & Co. KG Serviceware-Kreisel 1,
PMCS GmbH & Co. KG 65510 Idstein, Germany 100% EUR 2.825.222,07 368.569,55

Serviceware Schweiz AG Haldenstrasse 5,
6340 Baar, Switzerland 100% CHF 3.414.161,41 -2.906.357,28

Serviceware Österreich GmbH Karl-Farkas-Gasse 22,
1030 Wien, Austria 100% EUR 62.323,62 -434.358,82

helpLine GmbH Serviceware-Kreisel 1,
65510 Idstein, Germany 100% EUR 184.228,76 -1.005.811,44

Strategic Service Friedrichstraße 95,
Consulting GmbH 10117 Berlin, Germany 100% EUR 816.149,82 156.066,77

Serviceware Benelux B.V. Dellaertweg 9 F,
2316 WZ Leiden, the Netherlands 85% EUR -141.833,48 -262.858,49

CATENIC AG Hauptstraße 1,
82008 Unterhaching, Germany 100% EUR 592.872,34 -636.324,37

Serviceware ESPAÑA S.L.U. Gran Via Asima, 6 Edificio A – 2° Planta
07009 Palma de Mallorca, Spain 100% EUR 193.050,82 107.000,88

SABIO GmbH Schützenstraße 5,
22761 Hamburg, Germany 100% EUR 1.309.644,39 315.746,06

CUBUS AG Bahnhofstraße 29,
71083 Herrenberg, Germany 100% EUR 2.488.641,68 116.150,41

Serviceware SE UK Ltd. Building B, Watchmoor Park - Riverside Way
Camberley, Surrey GU15 3YL, United Kingdom 100% GBP -4.543.059,55 224.549,89

Serviceware AB Vasagatan 7,
11120 Stockholm, Sweden 100% SEK 83.108,45 -145.619,10

Serviceware EOOD Aleksandar Malinov Boulevard 51, Office A17 100% BGN 99.443,67 -556,33
1712 g.k. Mladost 3, Sofia, Bulgaria



3. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungenspiegel

Gesamt-
Art der Forderungen betrag bis 1 Jahr über 1 Jahr

EUR EUR EUR

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 667.193,04 667.193,04 0,00

Vorjahr 601.144,69 601.144,69 0,00

2. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen 40.627.949,78 7.087.670,78 33.540.279,00

Vorjahr 48.167.337,72 4.771.752,70 43.395.585,02

3. Sonstige Vermögensgegenstände 338.486,17 338.486,17 0,00
Vorjahr 105.903,24 105.903,24 0,00

Gesamt 41.633.628,99 8.093.349,99 33.540.279,00
Vorjahr 48.874.385,65 5.478.800,63 43.395.585,02

davon mit einer Restlaufzeit

Bei den Forderungen gegen verbundene Unternehmen handelt es sich in Höhe von EUR 6.625.489,00 

(Vj. EUR 4.584.375,00) um Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und in Höhe von  

EUR 462.181,78 (Vj. EUR 187.377,70) um sonstige Vermögensgegenstände / Forderungen aus 

Verrechnungen. Die übrigen Forderungen gegen verbundene Unternehmen stellen Forderungen aus 

gewährten Darlehen dar. 

II. Angaben zur Passivseite

1. Eigenkapital / Ergebnisverwendung

Das gezeichnete Kapital (Grundkapital) von EUR 10.500.000 (Vj. EUR 10.500.000) ist in Stückaktien mit 

jeweiligem Nennwert in Höhe von EUR 1,00 unterteilt.  

Am 14. März 2018 wurde das Grundkapital von EUR 120.000 auf EUR 8.000.000 erhöht, indem 7.880.000 

Aktien mit einem Nennwert von je EUR 1,00 gegen ausgegeben wurden. Im Rahmen das Börsengangs 

am 20. April 2018 wurden im Zuge einer Kapitalerhöhung weitere 2.500.000 Aktien im Nennwert von je 

EUR 1,00 zu einem Ausgabepreis von EUR 24 je Aktien ausgegeben. Dies ergibt in Summe 10.500.000 

Aktien, mit einem Nennwert von je EUR 1,00. Sie bilden seit dem Börsengang das Grundkapital in Höhe 

von EUR 10.500.000. 



Sämtliche Aktien sind voll einbezahlt. Jede Stückaktie gewährt eine Stimme in der Hauptversammlung 

der Serviceware SE und ein Recht auf eine Dividende bei beschlossenen Ausschüttungen.  

Genehmigtes Kapital 

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 12. Mai 2022 wurde der Verwaltungsrat ermächtigt, das 

Grundkapital der Gesellschaft in der Zeit bis zum 11. Mai 2027 um insgesamt um insgesamt bis zu 

5.250.000,00 Euro durch ein- oder mehrmalige Ausgabe von bis zu 5.250.000 Stück neuer Stückaktien 

gegen Bar- und/oder Sacheinlagen zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 2022). 

Ferner wurde der Verwaltungsrat durch Beschluss der Hauptversammlung vom 12. Mai 2022 ermächtigt 

bis zum 11. Mai 2027 einmalig oder mehrfach Wandel- und/oder Optionsschuldverschreibungen oder 

Genussrechte mit oder ohne Wandlungs- oder Bezugsrechten (gemeinsam nachfolgend auch 

„Schuldverschreibungen“ genannt) im Gesamtnennbetrag von bis zu EUR 80.000.000,00 zu begeben. 

Den Inhabern der im vorhergehenden Satz genannten Schuldverschreibungen können Wandlungs- 

oder Bezugsrechte auf bis zu 4.830.000 auf den Inhaber lautende Stückaktien der Gesellschaft mit 

einem anteiligen Betrag am Grundkapital in Höhe von insgesamt bis zu EUR 4.830.000,00 gewährt 

werden. 

Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, die Bezugsrechte der Aktionäre ganz oder teilweise 

auszuschließen.  

Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, den weiteren Inhalt der Aktienrechte und die sonstigen Einzelheiten 

der Kapitalerhöhung und deren Durchführung festzulegen. Der Verwaltungsrat ist ermächtigt zu 

bestimmen, dass die neuen Aktien gemäß § 186 Abs. 5 AktG von einem Kreditinstitut oder einem nach 

§ 53 Abs. 1 Satz 1 oder § 53b Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 7 KWG tätigen Unternehmen mit der Verpflichtung 

übernommen werden sollen, sie den Aktionären zum Bezug anzubieten. 

Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, die Fassung der Satzung entsprechend dem jeweiligen Umfang der 

Grundkapitalerhöhung aus dem Genehmigten Kapital abzuändern. 



Bedingtes Kapital 

Bedingtes Kapital 2022 

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 12. Mai 2022 wurde das Grundkapital der Gesellschaft um 

bis zu EUR 4.830.000,00 durch Ausgabe von bis zu 4.830.000 neuen, auf den Inhaber lautenden 

Stückaktien mit Gewinnberechtigung ab Beginn des letzten Geschäftsjahrs, für das noch kein 

Gewinnverwendungsbeschluss gefasst wurde, bedingt erhöht (Bedingtes Kapital WSV 2022). Die 

bedingte Kapitalerhöhung dient der Bedienung von Schuldverschreibungen, die aufgrund des 

Ermächtigungsbeschlusses der Hauptversammlung vom 12. Mai 2022 ausgegeben werden. Der 

Beschluss vom 12. Mai 2022 wurde am 14. Februar 2023 im Handelsregister Wiesbaden unter der 

HRB 33658 eingetragen. 

Bedingtes Kapital AOP 2021  

Das Grundkapital der Gesellschaft wird um EUR 420.000,00 durch Ausgabe von bis zu 420.000 auf den 

Inhaber lautenden nennbetragslosen Stückaktien mit Gewinnberechtigung ab Beginn des Geschäfts-

jahres ihrer Ausgabe bedingt erhöht (Bedingtes Kapital AOP 2021). Die bedingte Kapitalerhöhung dient 

ausschließlich der Erfüllung von Optionen, die aufgrund der Ermächtigung der Hauptversammlung vom 

6. Mai 2021 gemäß TOP 5 lit. a) bis zum 5. Mai 2026 gewährt werden.

Der Verwaltungsrat wird ermächtigt, das Grundkapital der Gesellschaft in der Zeit bis zum 11. Mai 2027 

um insgesamt bis zu EUR 5.250.000,00 durch ein- oder mehrmalige Ausgabe neuer auf den Inhaber 

lautender Stückaktien gegen Bar- und / oder Sacheinlagen zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 2022). 

Den Aktionären steht grundsätzlich ein Bezugsrecht zu. 

Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, das Bezugsrecht der Aktionäre ganz oder teilweise aus-

zuschließen.  



Der Verwaltungsrat wurde zudem durch Beschluss der Hauptversammlung vom 6. Mai 2021 ermächtigt, 

bis zum 5. Mai 2026 einmalig oder mehrmals bis zu insgesamt 420.000 Optionen an derzeitige und 

zukünftige geschäftsführende Direktoren und Mitarbeiter der Gesellschaft sowie an Mitarbeiter und 

Mitglieder der Leitungsorgane gegenwärtig oder zukünftig verbundener Unternehmen auszugeben, die 

den Erwerber nach Maßgabe der Optionsbedingungen berechtigen, neue auf den Inhaber lautende 

nennwertlose Stückaktien der Gesellschaft mit einem auf jede Aktie entfallenden anteiligen Betrag 

des Grundkapitals von EUR 1,00 zu erwerben (Aktienoptionsplan 2021). 

Im Bilanzverlust ist ein Verlustvortrag des Vorjahres in Höhe von EUR  2.546.074,93 

(Vj. EUR 3.188.688,66) enthalten. 

Angaben nach § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG 

Herr Dirk K. Martin: aktuell EUR 3.296.545 (31,40 %) gehalten via aventura Management GmbH, Idstein. 

Am 24. April 2018 erfolgte die Stimmrechtsmitteilung aufgrund der erstmaligen Zulassung der Aktien 

zum Handel an einem organisierten Markt. Datum der Schwellenberührung 19. April 2018 36,95 %. 

Stimmrechte nach §§ 33, 34 WpHG absolut direkt zugerechnet 3.296.545 (31,40 %) gemäß Meldung vom 

17. Mai 2018.

Herr Harald Popp: aktuell EUR 3.296.545 (31,40 %) gehalten via dreifff Management GmbH, 

Ingelheim am Rhein. Am 24. April 2018 erfolgte die Stimmrechtsmitteilung aufgrund der erstmaligen 

Zulassung der Aktien zum Handel an einem organisierten Markt. Datum der erstmaligen Schwellen-

berührung 19. April 2018 36,95 %. Stimmrechte nach §§ 33, 34 WpHG absolut direkt zugerechnet 

3.296.545 (31,40 %). 

Universal-Investment-Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Frankfurt am Main: EUR 309.462 

(2,95 %). Mit Stimmrechtsmitteilung vom 27. April 2021 wurde der Erwerb / Veräußerung von Aktien mit 

Stimmrechten mitgeteilt. Datum der Schwellenberührung: 23. April 2021. Gesamtstimmrechtsanteil neu 

2,95% <letzte Mitteilung davor> 3,56 %. Stimmrechte nach §§ 33, 34 WpHG absolut direkt zugerechnet 

309.462 (2,95 %). 



HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH, Hamburg: EUR 488.905 (4,66 %). Mit Stimmrechts-

mitteilung vom 21. Dezember 2022 wurde der Erwerb / Veräußerung von Aktien mit Stimmrechten; 

Erwerb / Veräußerung von Instrumenten Änderung der Gesamtzahl der Stimmrechte mitgeteilt. Datum 

der Schwellenberührung: 19. Dezember 2022. Gesamtstimmrechtsanteil neu 4,66 % <letzte Mitteilung 

davor> 5,00 % Stimmrechte nach §§ 33, 34 WpHG absolut direkt zugerechnet 525.244 (4,66 %). 

Kabouter Fund I (QP), LLC, Chicago Vereinigte Staaten von Amerika (Name des Aktionärs: Peter 

Zaldivar): EUR 501.875 (4,78 %). Mit Stimmrechtsmitteilung vom 09. Februar 2023 wurde der Erwerb / 

Veräußerung der Aktien mit Stimmrechten mitgeteilt. Erwerb / Veräußerung von Instrumenten 

Änderung der Gesamtzahl der Stimmrechte mitgeteilt. Datum der Schwellenberührung: 03. Februar 

2023. Gesamtstimmrechtsanteil neu 4,78 % <letzte Mitteilung davor> 5,8 %. Stimmrechte nach §§ 33, 

34 WpHG absolut direkt zugerechnet 501.875 (4,78 %). 

2. Kapitalrücklage

Die Kapitalrücklage beinhaltet ausschließlich das Agio aus der im Jahr 2018 durchgeführten 

Kapitalerhöhung in Höhe von EUR 57.500.000. 

3. Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen: 

EUR

Boni 466.234,00
Provisionen 31.647,00
Urlaub 36.200,00
Jahresabschluss, Prüfung und Offenlegung 165.000,00
übrige 5.900,00

gesamt 704.981,00



4. Verbindlichkeiten

Verbindlichkeitenspiegel

Gesamt- größer über
Art der Verbindlichkeiten betrag bis 1 Jahr einem Jahr 5 Jahre

EUR EUR EUR EUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten 3.000.000,00 1.000.000,00 2.000.000,00 0,00

Vorjahr 4.000.000,00 1.000.000,00 3.000.000,00 0,00

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 38.097,37 38.097,37 0,00 0,00

Vorjahr 104.668,49 104.668,49 0,00 0,00

3. Verbindlichkeiten gegenüber
verbundenen Unternehmen 4.957.456,60 1.607.456,60 3.350.000,00 0,00

Vorjahr 3.143.839,65 93.839,65 3.050.000,00 0,00

4. Sonstige Verbindlichkeiten 671.662,54 671.662,54 0,00 0,00
Vorjahr 551.959,44 551.959,44 0,00 0,00

Gesamt 8.667.216,51 3.317.216,51 5.350.000,00 0,00
Vorjahr 7.800.467,58 1.750.467,58 6.050.000,00 0,00

davon mit einer Restlaufzeit

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind durch übliche Pfandrechte besichert. 

Bei den Verbindlichkeiten gegenüber verbundene Unternehmen handelt es sich in Höhe von 

EUR 1.573.469,90 (Vj. EUR 85.642,07) um Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie in 

Höhe von EUR 3.383.986,70 (Vj. EUR 3.058.197,58) um sonstige Verbindlichkeiten. 



E. Angaben zu Posten der Gewinn- und Verlustrechnung

1. Aufgliederung der Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse untergliedern sich wie folgt: 

30.11.2022 Vorjahr
TEUR TEUR

Inland 5.458 3.857
EU-Ausland 1.208 788
sonstiges Ausland 996 450

7.662 5.095

2. Periodenfremde Aufwendungen

Im Materialaufwand sind periodenfremde Aufwendungen in Höhe von TEUR 332 enthalten. Ferner sind 

in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen periodenfremde Aufwendungen in Höhe von TEUR 107 

enthalten. 

Im Vorjahr gab es keine wesentlichen periodenfremden Aufwendungen. 

F. Sonstige Angaben

1. Angaben zu den Organen der Gesellschaft

Zu geschäftsführenden Direktoren waren während des Geschäftsjahres bestellt: 

Herr Dirk K. Martin, Wiesbaden, geschäftsführender Direktor, 

Herr Harald Popp, Wiesbaden, geschäftsführender Direktor und 

Herr Dr. Alexander Christoph Becker, Hünstetten, geschäftsführender Direktor. 

Herr Dirk K. Martin und Herr Harald Popp sind befugt, die Gesellschaft alleine zu vertreten.  



Zum Verwaltungsrat waren während des Geschäftsjahres bestellt: 

Herr Jean Christoph Debus, Verwaltungsrat (Vorsitzender), 

Herr Harald Popp, Verwaltungsrat (Stellvertreter) und 

Herr Ingo Bollhöfer, Verwaltungsrat. 

Mitgliedschaften in Aufsichtsräten: 

Position im Mitgliedschaften in gesetzlich zu bildenden Aufsichts- oder Verwaltungs-
Name Verwaltungsrat räten bzw. in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien

1. Herr Christoph Debus Vorsitzender Condor Flugdienst GmbH, Frankfurt, Geschäftsführer (bis 02/2022)
PAHECA GmbH, Bad Homburg, Geschäftsführer (seit 07/2021)
Flix SE, München, Vorstand (seit 03/2022)

2. Herr Harald Popp stellvertretender dreifff Management GmbH, Ingelheim am Rhein; Geschäftsführer
Vorsitzender CATENIC AG, Unterhaching, Vorsitzender des Aufsichtsrats

CUBUS AG, Herrenberg, Vorsitzender des Aufsichtsrats

3. Herr Ingo Bollhöfer Mitglied CATENIC AG, Unterhaching, Mitglied des Aufsichtsrates
CUBUS AG, Herrenberg, Aufsichtsrat

2. Angaben über Arbeitnehmer

Im Geschäftsjahr wurden außer den geschäftsführenden Direktoren im Durchschnitt 14 Arbeit-

nehmer*innen im Sinne des § 267 Abs. 5 HGB beschäftigt. 

3. Vergütung geschäftsführende Direktoren

Die geschäftsführenden Direktoren haben in der Summe im abgelaufenen Geschäftsjahr eine fixe 

Vergütung von TEUR 1.312 (Vj. TEUR 1.259) erhalten. Diese Summe beinhaltet die Vergütung für Herrn 

Harald Popp für seine Verwaltungsratstätigkeit. Die variable Vergütung lag bei TEUR 405 (Vj. TEUR 470). 

Mit Datum vom 30. Januar 2018 übernahm Herr Dirk K. Martin die Position des CEO. Er erhält eine feste 

jährliche Vergütung sowie eine variable Zielkomponente. Bei einem Kontrollwechsel hat er unter 

bestimmten Voraussetzungen Anspruch auf eine Einmalzahlung. Mit Datum vom 31. Januar 2018 

übernahm Herr Harald Popp die Position des CFO. Er erhält eine feste jährliche Vergütung sowie eine 

variable Zielkomponente. Bei einem Kontrollwechsel hat er unter bestimmten Voraussetzungen 

Anspruch auf eine Einmalzahlung. 



Herr Dirk K. Martin hat im abgelaufenen Geschäftsjahr indirekt über ein ihm nahestehendes Unter-

nehmen im Umfang von rund TEUR 26,5 Werbemittel und Konsumgüter an die Gesellschaft veräußert. 

Darüber hinaus hat ein den Herren Dirk K. Martin und Harald Popp nahestehendes Unternehmen im 

abgelaufenen Geschäftsjahr indirekt Leistungen in Höhe von TEUR 342 für Mieten und Mietnebenkosten 

an die Gesellschaft abgerechnet. 

Die Geschäftsführer der Tochtergesellschaften haben neben ihren Organtätigkeiten, für die sie eine 

entsprechende Vergütung erhalten haben, keine weiteren Geschäfte mit der Gruppe durchgeführt. 

4. Vergütung Verwaltungsrat

Die Gesellschaft erstattet jedem Verwaltungsratsmitglied die ihm bei der Ausübung seines Amtes ent-

standenen angemessenen und nachgewiesenen Auslagen sowie die auf die Vergütung gegebenen-

falls entfallende Umsatzsteuer. Die nicht geschäftsführenden Mitglieder des Verwaltungsrates, 

Herr Ingo Bollhöfer und Herr Christoph Debus, haben im abgelaufenen Geschäftsjahr als Verwaltungs-

räte eine pauschale Vergütung von TEUR 32 (Vj. TEUR 30) erhalten. Darüber hinaus hat Herr Ingo 

Bollhöfer aus seiner Tätigkeit für diverse Gesellschaften der Serviceware eine fixe Vergütung in Höhe 

von TEUR 123 (Vj. TEUR 100) und eine variable Vergütung von TEUR 84 (Vj. TEUR 69) erhalten. 

5. Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Es bestehen sonstige finanzielle Verpflichtungen aus Mietverträgen in Höhe von EUR 347.061,60 (bis 

ein Jahr), in Höhe von EUR 1.100.137,73 (2 - 5 Jahre) und in Höhe von EUR 0,00 (über 5 Jahre). 

6. Honorare des Abschlussprüfers

Die Angaben über das Honorar des Abschlussprüfers gemäß § 285 Nr. 17 HGB wurden unterlassen, da 

diese Angaben in dem Konzernabschluss der Serviceware SE enthalten sind. 



7. Konzernabschluss

Die Serviceware SE als oberstes Mutterunternehmen hat einen IFRS-Konzernabschluss und einen 

Konzernlagebericht gemäß § 290 HGB und EU-Verordnung 1606 / 2002 aufgestellt, da die Aktien der 

Serviceware SE an einem regulierten Markt notiert sind. Der Konzernabschluss wird auch auf der 

Internetseite der Serviceware SE veröffentlicht (www.serviceware.se). 

Die in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen sind als nahestehende Unternehmen zu 

betrachten. Geschäftsvorfälle mit diesem Unternehmen werden zu Marktbedingungen durchgeführt. 

8. Erklärung gemäß § 161 AktG

Die Serviceware SE hat als börsennotierte Aktiengesellschaft gemäß § 161 AktG eine Erklärung 

abzugeben, inwieweit sie der Empfehlungen der „Regierungskommission Deutscher Corporate 

Governance Kodex“ entspricht. Der Verwaltungsrat hat diese Erklärung am 28. Januar 2023 letztmalig 

abgegeben. Sie ist im Internet unter www.serviceware.se (https://serviceware-se.com/de/investor-

relations/corporate-governance) veröffentlicht. 

9. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Geschäftsberichts gab es keine wesentlichen Ereignisse, die im 

Nachtragsbericht genannt werden mussten. 



10. Haftungsverhältnisse

Neben den in der Bilanz aufgeführten Verbindlichkeiten sind die folgenden Haftungsverhältnisse zu 

vermerken: 

Haftungsverhältnisse nach § 251 HGB EUR

aus Sicherheit für fremde Verbindlichkeiten 25.725.330,49

davon gegenüber verbundene Unternehmen 19.499.272,88

aus sonstigen finanziellen Verpflichtungen 986.802,24
davon aus sonstigen finanziellen Verpflichtungen
von verbundene Unternehmen 0,00

Die Haftungsverhältnisse resultieren in voller Höhe aus Einstandsverpflichtungen nach § 264 Abs. 3 

Nr. 2 HGB. 

Mit einer Inanspruchnahme aus den Haftungsverhältnissen ist nicht zu rechnen. 

Idstein, den 22. März 2023 

………………………………………………………………… ………………………………………………………………….
   Herr Dr. Alexander Christoph Becker   Herr Dirk K. Martin 

………………………………………………………………… 
 Herr Harald Popp 
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS  

An die Serviceware SE:  

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES 

ZUSAMMENGEFASSTEN LAGEBERICHTS  

Prüfungsurteile  

Wir haben den Jahresabschluss der Serviceware SE – bestehend aus der Bilanz zum 

30.  November 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. 

Dezember 2021 bis zum 30. November 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der 

Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir 

den mit dem Konzernlagebericht zusammengefassten Lagebericht der Serviceware SE für das 

Geschäftsjahr 2021/2022 geprüft. Die im Abschnitt „Sonstige Informationen“ unseres 

Bestätigungsvermerks genannten Bestandteile haben wir in Einklang mit den deutschen 

gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse  

●  entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, 

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter 

Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der 

Gesellschaft zum 30. November 2022 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 

1. Dezember 2021 bis zum 30. November 2022 und  

●  vermittelt der beigefügte zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild 

von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser 

zusammengefasste Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 

deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend dar. Unser Prüfungsurteil zum zusammengefassten Lagebericht 

erstreckt sich nicht auf den Inhalt der im Abschnitt "Sonstige Informationen" genannten 

Bestandteile des zusammengefassten Lageberichts. 
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Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des zusammengefassten 

Lageberichts geführt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile  

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts 

in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprüferverordnung (Nr. 537/2014; im 

Folgenden „EU-APrVO“) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 

Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt 

„Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 

zusammengefassten Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend 

beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den 

europarechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 

und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen 

Anforderungen erfüllt. Darüber hinaus erklären wir gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-

APrVO, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO 

erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 

ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum 

Jahresabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht zu dienen.  
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Besonders wichtige Prüfungssachverhalte in der Prüfung des Jahresabschlusses  

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem 

pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prüfung des Jahresabschlusses für 

das Geschäftsjahr vom 1. Dezember 2021 bis zum 30. November 2022 waren.  

Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Jahresabschlusses 

als Ganzem und bei der Bildung unseres Prüfungsurteils hierzu berücksichtigt; wir geben kein 

gesondertes Prüfungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. 

Aus unserer Sicht waren folgende Sachverhalte am bedeutsamsten in unserer Prüfung: 

• Werthaltigkeit der Finanzanlagen und Forderungen gegen verbundene Unternehmen 

Unsere Darstellung dieser besonders wichtigen Prüfungssachverhalte haben wir wie folgt 

strukturiert: 

1. Sachverhalt und Problemstellung 

2. Prüferisches Vorgehen und Erkenntnisse 

3. Verweis auf weitergehende Informationen 

Nachfolgend stellen wir die besonders wichtigen Prüfungssachverhalte dar: 

Werthaltigkeit der Finanzanlagen und Forderungen gegen verbundene Unternehmen 

1. Im Jahresabschluss der Serviceware SE werden unter den Finanzanlagen Anteile an 

verbundenen Unternehmen in Höhe von TEUR 15.880 sowie Forderungen gegen 

verbundene Unternehmen in Höhe von TEUR 40.628 ausgewiesen. Der Anteil an der 

Bilanzsumme beläuft sich auf 79% und hat somit einen wesentlichen Einfluss auf die 

Vermögenslage der Gesellschaft. Die Anteile an verbundenen Unternehmen sowie 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen werden zu Anschaffungskosten bzw. bei 

voraussichtlich dauernder Wertminderung zum niedrigeren beizulegenden Wert 

bilanziert. Wesentlicher Werttreiber der beizulegenden Werte ist die 

Rückzahlungsfähigkeit der Tochtergesellschaften. Die Prognose der künftigen Umsatz- 

und Ergebnisentwicklung ist hinsichtlich der getroffenen Annahmen in hohem Maße von 

Einschätzungen und Beurteilungen der Gesellschaft abhängig. 
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Außerplanmäßige Abschreibungen auf Anteile an verbundenen Unternehmen sowie 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen hat die Gesellschaft im Geschäftsjahr vom 

1. Dezember 2021 bis zum 30. November 2022 nicht vorgenommen. 

Es besteht das Risiko für den Abschluss, dass die Anteile und/oder Forderungen gegen 

verbundenen Unternehmen nicht werthaltig sind. 

2. Im Rahmen unserer Prüfungshandlungen haben wir uns ein Verständnis über den 

Prozess der Gesellschaft zur Beurteilung der Werthaltigkeit der Anteile an verbundenen 

Unternehmen und Forderungen gegen verbundene Unternehmen verschafft. Dabei 

haben wir anhand der im Rahmen unserer Prüfung gewonnenen Informationen auch 

beurteilt, ob Anhaltspunkte für von der Gesellschaft nicht identifizierten 

Abschreibungsbedarf bestehen. In diesem Zusammenhang haben wir uns mit der 

Prognose der künftigen Umsatz- und Ergebnisentwicklung der einzelnen Gesellschaften 

beschäftigt und Abstimmungen mit den geschäftsführenden Direktoren und dem 

Verwaltungsrat genehmigten Budget vorgenommen. Zusätzlich haben wir die Konsistenz 

der Annahmen mit externen Markteinschätzungen beurteilt. 

Die Annahmen und Einschätzungen der Gesellschaft zur Bewertung der Anteile an 

verbundene Unternehmen und Forderungen gegen verbundene Unternehmen sind 

sachgerecht. 

3. Die Angaben der Gesellschaft zu den angewandten Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden sind im Anhang der Gesellschaft im Abschnitt „Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden“ enthalten. Angaben zur Höhe der Finanzanlagen finden sich im 

Anlagespiegel als Anlage zum Anhang, die Forderungen gegen verbundenen 

Unternehmen sind in der Bilanz ausgewiesen.  
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Sonstige Informationen  

Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen 

Informationen umfassen:  

• die Erklärung zur Unternehmensführung und 

• die Versicherung nach § 264 Abs. 2 Satz 3 HGB zum Jahresabschluss und die 

Versicherung nach § 289 Abs. 1 Satz 5 HGB zum zusammengefassten Lagebericht.  

Unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht 

erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder 

ein Prüfungsurteil noch irgendeine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab. 

Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die sonstigen 

Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen  

• wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zum zusammengefassten 

Lagebericht oder unseren bei der Prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder  

• anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.  

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrats für den 

Jahresabschluss und den zusammengefassten Lagebericht  

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 

den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 

wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 

Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als 

notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der 

frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür 

verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 

beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit 

der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus 
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sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der 

Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder 

rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des 

zusammengefassten Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 

Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in 

Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und 

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 

verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig 

erachtet haben, um die Aufstellung eines zusammengefassten Lageberichts in 

Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu 

ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im 

zusammengefassten Lagebericht erbringen zu können.  

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses 

zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 

zusammengefassten Lageberichts  

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 

als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen 

Darstellungen ist, und ob der zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild 

von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 

Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, 

den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der 

zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der 

unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht 

beinhaltet.  

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 

in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 

Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. 
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Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als 

wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder 

insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und zusammengefassten 

Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.  

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus  

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder 

unbeabsichtigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im 

zusammengefassten Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion 

auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und 

geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass 

wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als 

bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, 

beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das 

Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.  

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses 

relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des zusammengefassten 

Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu 

planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem 

Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben.  

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen 

Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.  

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen 

Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 

eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten 

besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine 

wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die 

dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im zusammengefassten Lagebericht 

aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges 
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Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage 

der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 

Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die 

Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.  

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 

einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden 

Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter 

Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.  

• beurteilen wir den Einklang des zusammengefassten Lageberichts mit dem 

Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der 

Lage der Gesellschaft.  

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten 

zukunftsorientierten Angaben im zusammengefassten Lagebericht durch. Auf Basis 

ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den 

zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten 

bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der 

zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil 

zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen 

geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige 

Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.  

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten 

Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, 

einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung 

feststellen.  

Wir geben gegenüber den für die Überwachung Verantwortlichen eine Erklärung ab, dass wir 

die relevanten Unabhängigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erörtern mit ihnen alle 

Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen vernünftigerweise angenommen werden 

kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit auswirken, und die hierzu getroffenen 

Schutzmaßnahmen.  
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Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den für die Überwachung Verantwortlichen 

erörtert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Prüfung des Jahresabschlusses für den 

aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wichtigen 

Prüfungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestätigungsvermerk, es 

sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die öffentliche Angabe des 

Sachverhalts aus.  

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN  

Vermerk über die Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen  

Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts nach 

§ 317 Abs. 3a HGB  

Prüfungsurteil  

Wir haben gemäß § 317 Abs. 3a HGB eine Prüfung mit hinreichender Sicherheit durchgeführt, 

ob die in der beigefügten Datei serviceware_ja_lb_20221130 enthaltenen und für Zwecke der 

Offenlegung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammengefassten 

Lageberichts (im Folgenden auch als „ESEF-Unterlagen“ bezeichnet) den Vorgaben des 

§ 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat („ESEF-Format“) in allen wesentlichen 

Belangen entsprechen. In Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich 

diese Prüfung nur auf die Überführung der Informationen des Jahresabschlusses und des 

zusammengefassten Lageberichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen 

Wiedergaben enthaltenen noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene 

Informationen.   

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei enthaltenen und für 

Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des 

zusammengefassten Lageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vorgaben des § 328 

Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat. Über dieses Prüfungsurteil sowie unsere im 

voranstehenden „Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 

zusammengefassten Lageberichts“ enthaltenen Prüfungsurteile zum beigefügten 

Jahresabschluss und zum beigefügten zusammengefassten Lagebericht für das 

Geschäftsjahr vom 1. Dezember 2021 bis zum 30. November 2022 hinaus geben wir keinerlei 
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Prüfungsurteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen Informationen sowie zu den anderen 

in der oben genannten Datei enthaltenen Informationen ab. 

Grundlage für das Prüfungsurteil  

Wir haben unsere Prüfung der in der oben genannten Datei enthaltenen Wiedergaben des 

Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in Übereinstimmung mit 

§ 317 Abs. 3a HGB unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Prüfung der für Zwecke der 

Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben von Abschlüssen und Lageberichten nach 

§ 317 Abs. 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) durchgeführt. Unsere Verantwortung danach ist 

im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der ESEF-Unterlagen“ 

weitergehend beschrieben. Unsere Wirtschaftsprüferpraxis hat die Anforderungen an das 

Qualitätssicherungssystem des IDW Qualitätssicherungsstandards: Anforderungen an die 

Qualitätssicherung in der Wirtschaftsprüferpraxis (IDW QS 1) angewendet. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrates für die ESEF-

Unterlagen  

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich für die Erstellung der ESEF- 

Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des 

zusammengefassten Lageberichts nach Maßgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB.   

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich für die internen 

Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu 

ermöglichen, die frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen 

gegen die Vor- gaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind.   

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Prozesses der Erstellung der 

ESEF-Unterlagen als Teil des Rechnungslegungsprozesses.  

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der ESEF-Unterlagen  

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen 

frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die 

Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB sind. Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes 

Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus   
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• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder 

unbeabsichtigter – Verstöße gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen 

und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen 

Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 

Prüfungsurteil zu dienen. 

• gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung der ESEF-Unterlagen 

relevanten internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den 

gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein 

Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Kontrollen abzugeben. 

• beurteilen wir die technische Gültigkeit der ESEF-Unterlagen, d.h. ob die die ESEF-

Unterlagen enthaltende Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 

2019/815 in der zum Abschlussstichtag geltenden Fassung an die technische 

Spezifikation für diese Datei erfüllt. 

• beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des 

geprüften Jahresabschlusses und des geprüften zusammengefassten Lageberichts 

ermöglichen. 

Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO  

Wir wurden mit Beschluss der Hauptversammlung vom 12. Mai 2022 als Abschlussprüfer 

gewählt. Wir wurden am 19. Januar 2023 schriftlich vom Verwaltungsrat beauftragt. Wir sind 

seit 2018 als Abschlussprüfer für die Serviceware SE tätig. 

Wir erklären, dass die in diesem Bestätigungsvermerk enthaltenen Prüfungsurteile mit dem 

zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prüfungsbericht) 

in Einklang stehen.  

SONSTIGER SACHVERHALT – VERWENDUNG DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS 

Unser Bestätigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem geprüften Jahresabschluss 

und dem geprüften zusammengefassten Lagebericht sowie den geprüften ESEF-Unterlagen 

zu lesen. Der in das ESEF-Format überführte Jahresabschluss und zusammengefasste 

Lagebericht – auch die in das Unternehmensregister einzustellenden Fassungen – sind 

lediglich elektronische Wiedergaben des geprüften Jahresabschlusses und des geprüften 

zusammengefassten Lageberichtes und treten nicht an deren Stelle. Insbesondere ist der 
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ESEF-Vermerk und unser darin enthaltenes Prüfungsurteil nur in Verbindung mit den in 

elektronischer Form bereitgestellten geprüften ESEF-Unterlagen verwendbar. 

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRÜFER  

Der für die Prüfung verantwortliche Wirtschaftsprüfer ist Herr Daniel Schulz. 

 

Düsseldorf, den 22. März 2023 

 

RSM GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 

  

…………………. …………………. 
Weyers Schulz 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 

 



Versicherung der gesetzlichen 
Vertreter 
 

ZUM JAHRESABSCHLUSS UND ZUM LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2021/2022 
 

 

 

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen 

für die Berichterstattung der Konzernabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im zusammengefassten 

Lagebericht/Konzernlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die 

Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des 

Konzerns beschrieben sind. 

 

 

 

Idstein, den 22. März 2023 

 

 

 

………………………………………    ……………………………………… 

Dirk K. Martin      Harald Popp 
 
 
 
……………………………………… 
Dr. Alexander Becker 
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sönliche Austausch für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Serviceware hat.

Die Serviceware Plattform wurde im vergangenen Geschäftsjahr funktional signi-

fikant weiterentwickelt. Mehr als 10 Einzelreleases über die gesamte Plattform 

hinweg bieten den Kunden erweiterte Möglichkeiten, ihre Serviceprozesse noch 

effizienter zu automatisieren und dabei die Kostentransparenz und Wirtschaftlich-

keit zu steigern.

Künstliche Intelligenz ist dabei nach wie vor eine Schlüsseltechnologie. So wurde 

im März 2022 der Solution Bot vorgestellt. Mit dieser AI-gestützten Lösung kön-

nen Kundenanfragen automatisiert beantwortet und die Customer Experience im 

Selfservice verbessert werden. Aber auch die Möglichkeiten zum Management der 

Servicekosten wurden stark ausgebaut: Mit dem Cloud Cost Management behal-

ten die Kunden ihre Cloud- und On-Premise-Kosten mit der Serviceware Plattform 

im Blick. Zudem sorgt ein neues, wertebasiertes Kostenmodell, das Digital Value 

Model (DVM), noch schneller für noch mehr Kostentransparenz.

Ein besonderer Moment war sicherlich der Umzug des Unternehmens im 24. Jahr 

des Firmenbestehens vom Gründungsstandort Bad Camberg nach Idstein.

Tätigkeiten des Verwaltungsrates

Der Verwaltungsrat hat im Geschäftsjahr 2021/2022 die ihm nach Gesetz, Satzung 

und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben und Pflichten mit größter Sorgfalt 

wahrgenommen und die Arbeit der geschäftsführenden Direktoren regelmäßig 

überwacht. Dabei hat sich das Gremium stets von der Rechts- und Ordnungsmä-

ßigkeit der Geschäftsführung überzeugt. Wir standen in unserer Funktion jederzeit 

beratend zur Seite und haben die Führung des Unternehmens mit den gesetzten 

Zielen im kontinuierlichen Dialog mit den geschäftsführenden Direktoren gemein-

sam weiterentwickelt. Der Verwaltungsrat wurde in sämtliche Entscheidungen, 

die für Serviceware unmittelbar von Bedeutung waren, jederzeit mit eingebun-

den. Dies geschah insbesondere durch die transparente Führung der geschäfts-

führenden Direktoren. 

das Serviceware-Geschäftsjahr 2021/2022 war gleichermaßen geprägt von positi-

ven Entwicklungen wie auch von großen Herausforderungen.

Die Umsetzung der Serviceware-Plattform-Strategie als Grundlage für weiteres 

Wachstum ging mit großen Schritten erfolgreich voran. Auf der anderen Seite war 

das vergangene Geschäftsjahr geprägt von der andauernden Corona-Pandemie 

und dem Krieg in der Ukraine, der nicht nur zu unermesslichem menschlichem 

Leid, sondern auch zu ökonomischen Herausforderungen wie Lieferengpässen in 

zahlreichen Branchen und zu starker Inflation geführt hat.

So musste im vierten Quartal des vergangenen Geschäftsjahres die Guidance in Be-

zug auf das Finanzergebnis angepasst werden. Der Verwaltungsrat ist mit dem Ser-

viceware-Finanzergebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres nur bedingt zufrieden 

und hat die Einleitung von Maßnahmen zur Verbesserung der Performance angeregt.

Positiv zu berichten ist, dass auch im vergangenen Geschäftsjahr namhafte inter-

nationale Unternehmen als Kunden gewonnen werden konnten. So entschied 

sich z.B. zu Beginn des Jahres ein weltweit führender Mineralölkonzern aus Ame-

rika für den Einsatz des ESM-Plattform-Moduls Serviceware Financial und sorgte 

so für einen der größten Deals in der Serviceware-Firmengeschichte. Ein weiterer 

Highlight-Deal zum Jahresende war der Gewinn eines Fortune 500 Retailers, auch 

mit dem Plattform-Modul Serviceware Financial. Aber auch in der DACH-Region 

waren große Neukunden zu verzeichnen wie eine Deutsche Großbank oder ein ös-

terreichischer Technologiekonzern.

Nachdem sich die Corona-Situation in Deutschland wieder vergleichsweise nor-

malisiert hat und nahezu sämtliche Restriktionen wegfielen, konnte im Mai 2022 

das traditionelle „Kommunikationswochenende“ von Serviceware in Mainz wie-

der persönlich stattfinden. Beim Kommunikationswochenende treffen sich Mitar-

beiter von Serviceware aus verschiedenen Ländern und Standorten zum gemein-

samen Ideen-Austausch sowie zur Diskussion und Detaillierung der strategischen 

Initiativen. Dieses Event zeigte einmal mehr, welche Bedeutung der direkte per-

Sehr geehrte Damen und Herren,

›  Brief des Verwaltungsrates
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Schwerpunkte der Beratungen im Verwaltungsrat

1. Geschäftsquartal 2021/2022

In der Verwaltungsratssitzung vom 8. Dezember 2021 wurde das weitere Vorgehen 

in Bezug auf die Corona-Pandemie abgestimmt. Auch wenn die Ansteckungsrate 

im betrieblichen Umfeld bei Serviceware sehr niedrig war, haben die hohen An-

steckungsraten im privaten Umfeld negativen Einfluss auf den Krankenstand der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zudem wurde der Beschluss gefasst, die Haupt-

versammlung im Jahr 2022 wieder virtuell abzuhalten.

Schwerpunkte der Verwaltungsratssitzung vom 3. Februar 2022 waren die Be-

trachtung der Transformation des Business-Modells der Serviceware vom klas-

sischen Lizenzmodell hin zum SaaS-Modell und der turnusgemäße Risikobericht 

des CFO. 

Zudem wurden die Herausforderungen in der Personalakquise, insbesondere im 

Bereich Product Development adressiert.

2. Geschäftsquartal 2021/2022

Im Rahmen der Verwaltungsratssitzung vom 23. März 2022 wurden nach der Be-

richterstattung durch den (via Videokonferenz) teilnehmenden Abschlussprüfer 

der Jahresabschluss der Serviceware SE und der zusammengefasste Konzernlage-

bericht für das Geschäftsjahr 2020/2021 sowie der Konzernabschluss des Service-

ware-Konzerns und der zusammengefasste Konzernlagebericht für das Geschäfts-

jahr 2020/2021 gebilligt und damit festgestellt.

Zudem wurde die Tagesordnung für die Hauptversammlung am 12. Mai 2022 ver-

abschiedet.

Sitzungen des Verwaltungsrates

In fünf ordentlichen Verwaltungsratssitzungen sowie einer außerordentlichen Sit-

zung haben die geschäftsführenden Direktoren regelmäßig schriftlich und münd-

lich umfassend über die aktuelle und wirtschaftliche Lage der Serviceware SE 

berichtet und darüber hinaus über alle wichtigen Aspekte und Geschäftsvorfälle 

des Unternehmens informiert. Alle drei Mitglieder des Verwaltungsrates nahmen 

an sämtlichen Verwaltungsratssitzungen im Geschäftsjahr 2021/2022 teil. Die Ver-

waltungsratssitzung am 8. Dezember 2021 fand als Telefonkonferenz statt, die Sit-

zung am 3. Februar 2022 wurde in Präsenz aller Mitglieder des Verwaltungsrates 

abgehalten. An den Sitzungen am 23. März 2022 und am 22. Juni 2022 nahmen alle 

Mitglieder des Verwaltungsrates bis auf den Vorsitzenden, der per Videokonferenz 

zugeschaltet war, in Präsenz teil. Die Verwaltungsratssitzung am 12. September 

2022 wurde physisch, die Sitzung am 22. September 2022 als Videokonferenz 

durchgeführt.

Die Mitglieder des Verwaltungsrates erhielten rechtzeitig vor allen Sitzungen alle 

relevanten Informationen und konnten sich zu jeder Zeit mit den vorgelegten Be-

richten und Beschlussvorschlägen der geschäftsführenden Direktoren kritisch aus-

einandersetzen. Anregungen konnten so ohne Probleme eingebracht werden. Die 

Berichte zur Lage und den Entwicklungsmöglichkeiten des Unternehmens wurden 

konstruktiv von Verwaltungsrat und geschäftsführenden Direktoren diskutiert. 

Der Verwaltungsrat stand darüber hinaus zwischen den Sitzungsterminen in 

einem kontinuierlichen und regelmäßigen Informationsaustausch mit den ge-

schäftsführenden Direktoren zur aktuellen Geschäftsentwicklung. 

Die Verwaltungsratssitzungen am 8. Dezember 2021, 3. Februar 2022, 23. März 

2022, 22. Juni 2022, 12. September 2022 und 22. September 2022 hatten die fol-

genden Schwerpunkte:

›  Brief des Verwaltungsrates
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Ausschüsse des Verwaltungsrates

Der aus der satzungsmäßigen Anzahl von drei Mitgliedern bestehende Verwal-

tungsrat fungiert zugleich als Prüfungsausschuss. Weitere Verwaltungsratsaus-

schüsse bestehen derzeit nicht. Im Übrigen wurden keine Ausschüsse gebildet. 

Alle Themen wurden gemeinsam und im Sinne größtmöglicher Effizienz im kom-

pletten Gremium behandelt.

Zusammensetzung des Verwaltungsrates

Die Mitglieder des Verwaltungsrates sind: 

› Christoph Debus (Vorsitzender), seit 30. Januar 2018 

› Harald Popp, seit 30. Januar 2018

› Ingo Bollhöfer, seit 30. Januar 2018

Herr Debus wurde zuletzt von der ordentlichen Hauptversammlung am 6. Mai 

2021 erneut zum Vorsitzenden des Verwaltungsrates gewählt.

Die übrigen Mitglieder wurden jeweils von der ordentlichen Hauptversammlung 

am 12. Mai 2022 wiedergewählt.

Corporate Governance

Die geschäftsführenden Direktoren und der Verwaltungsrat kontrollierten die  

Serviceware SE auf das Einhalten der Regeln des Deutschen Corporate Governan-

ce Kodex. Der Verwaltungsrat hat am 24. Januar 2023 die Entsprechenserklärung 

gemäß § 161 AktG beschlossen. Die Serviceware SE erfüllt den überwiegenden Teil 

der Empfehlungen des Kodex. Die wenigen Abweichungen werden in der Entspre-

chenserklärung erläutert, die unter https://serviceware-se.com/de/investor-rela-

tions/corporate-governance veröffentlicht ist.

3. Geschäftsquartal 2021/2022

Für ein IT-Unternehmen wie die Serviceware ist die IT-Sicherheit eines der zentralen 

Risiken. Vor diesem Hintergrund war das Assessment des aktuellen Status der IT-

Sicherheit eines der Hauptthemen der Verwaltungsratssitzung vom 22. Juni 2022.

Darüber hinaus wurden anorganische Wachstumsoptionen besprochen, die sich 

im Nachhinein jedoch nicht materialisiert haben.

Ein weiterer Fokus lag auf der Technologie-Roadmap der Serviceware Plattform.

4. Geschäftsquartal 2021/2022

In der Verwaltungsratssitzung vom 12. September 2022 wurden intensiv verschie-

dene Szenarien für die weiteren Geschäftsaussichten für das laufende Geschäfts-

jahr mit der Perspektive auf den bevorstehenden Buchungsschluss des dritten 

Quartals diskutiert. 

Zudem wurden die zum 31. Januar 2023 auslaufenden Dienstverträge von CEO 

und CFO verlängert.

Ein weiterer Schwerpunkt der Beratung war die Ausrichtung des zukünftigen Li-

quiditätsmanagements vor dem Hintergrund, dass keine Strafzinsen für liquide 

Mittel mehr anfallen.

Basierend auf dem Ergebnis der in der Sitzung vom 12. September initiierten Sze-

narien-Diskussion und den inzwischen intern vorliegenden Q3-Zahlen wurde in 

der außerordentlichen Verwaltungsratssitzung am 22. September 2022 die Gui-

dance für das laufende Geschäftsjahr angepasst und direkt anschließend veröf-

fentlicht.

›  Brief des Verwaltungsrates
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Alle genannten Unterlagen und Prüfungsberichte des Abschlussprüfers sind recht-

zeitig an die Mitglieder des Verwaltungsrates verteilt und im Anschluss intensiv 

geprüft worden.

Das Ergebnis der Prüfung entspricht vollständig dem der Abschlussprüfung. Der 

Jahresabschluss der Serviceware SE sowie der Konzernabschluss wurden vom 

Verwaltungsrat in der Verwaltungsratssitzung am 22. März 2023 gebilligt. Ebenso 

auch der vorgelegte Konzernlage- und Lagebericht. 

Der Jahresabschluss ist damit festgestellt. 

Der Verwaltungsrat bedankt sich bei den Kunden für ihr Vertrauen und dankt allen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Serviceware SE sowie bei den geschäfts-

führenden Direktoren Dirk K. Martin, Harald Popp und Dr. Alexander Becker für 

ihr hohes Engagement und die konstruktive Zusammenarbeit im Geschäftsjahr 

2021/2022.  

Feststellung des Jahresabschlusses

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht der Serviceware SE und 

ebenso der Jahresabschluss und der Lagebericht wurden nach den Internatio-

nal Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in der Europäischen Union (EU) 

anzuwenden sind, und den nach § 315e Abs. 3 HGB ergänzend zu beachtenden 

handelsrechtlichen Vorschriften aufgestellt.

Die von der Hauptversammlung am 12. Mai 2022 zum Prüfer der Abschlüsse für 

das Geschäftsjahr 2021/2022 gewählte RSM GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft, Steuerberatungsgesellschaft, Düsseldorf, hat den Jahres- und Konzernjah-

resabschluss der Serviceware SE sowie den Lage- und Konzernlagebericht für das 

Geschäftsjahr 2021/2022 geprüft und mit einem uneingeschränkten Bestätigungs-

vermerk versehen. 

In der Verwaltungsratssitzung am 22. März 2023 wurde unter Anwesenheit des Ab-

schlussprüfers, der über die wesentlichen Ergebnisse seiner Prüfung berichtete, 

mit den geschäftsführenden Direktoren beraten. 

Idstein, im März 2023

Christoph Debus

(Vorsitzender des Verwaltungsrates) 

›  Brief des Verwaltungsrates
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